
Doppelsieg von Simone Leirich beim zweiten Herbst-S chießabend  

Beim zweiten Schießabend in der Herbstsaison 2013 wurde der von Herbert Weigl gestiftete 

Wanderpokal zum zweiten Mal ausgeschossen. Dabei galt es einen 70-Teiler zu schießen oder 

diesem so nahe wie möglich zu kommen. 

Mit einem 71,7-Teiler gelang dies Simone 

Leirich am besten, die diese Trophäe nun 

für ein Jahr ihr Eigen nennen darf. Den 

zweiten Platz sicherte sich Franziska 

Preischl mit einem 64,1-Teiler. Horst 

Tischner kam mit einem 48,4-Teiler auf 

den dritten Platz, gefolgt von Erna Leirich 

(100,5-Teiler) und Stefan Preischl (105,5-

Teiler). 

 

 

Ebenso stand ein von Stefan Preischl gestifteter Sonderpreis - eine Adler-Skulptur - auf dem Pro-

gramm. Vorgabe dabei war, 

einem 100-Teiler am nächsten zu 

kommen. Dies gelang ebenfalls 

Simone Leirich am besten. Mit 

einem 91,0-Teiler sicherte sie 

sich den Sonderpreis. Auf den 

Plätzen folgten ihr Stefan Schall 

(110,7-Teiler) und Franziska 

Preischl (119,3-Teiler) vor Ger-

hard Schall (73,8-Teiler) und 

Martin Rohse (134,3-Teiler). 

 

Bei den Sachpreisen, die es ebenfalls zu gewinnen gab, sicherte sich Horst Tischner mit 49,3 und 

44,0 Ringen den ersten Platz. Platz Zwei belegte Max Brückl mit 48,5 und 43,1 Ringen. Auf den 

dritten Platz kam Stefan Schall mit 48,3 und 48,1 Ringen. Ihm folgten Daniel Kulzer (48,0 und 44,3 

Ringe) und Franz Reitinger (47,6 und 43,3 Ringe). Die beste Auswahl an Sachpreisen, die alle-

samt unter dem Motto „Gesundheit“ ausgesucht wurden, hatten jedoch die nicht so treffsicheren. 

Schützen. Die Preisverleihung erfolgte nämlich in umgekehrter Reihenfolge. 


